
Zum dritten Mal in Folge gewann das Paar Sophie-Marie Nattmann / Caroline 
Wurth den Zweier-Kunstradwettbewerb beim Soli-Bundespokal 2013 in 

Randersacker bei Würzburg. 

 
 
Diese Deutsche Meisterschaft der RKB Solidarität war ein Pflichttermin für die beiden 
Sportlerinnen, da sie C-Kader-Mitglieder der Soli sind. Als einzige vom RSV Gutach traten 
die beiden in Randersacker auf die Wettkampffläche. Allerdings wollte, die mit Trainer 
Frieder Blum neu zusammengestellte Kür, noch nicht wie gewünscht klappen. Bei der 
Siegerehrung standen sie zwar trotzdem ganz oben auf dem Treppchen, allerdings war es 
mit nur 79,53 herausgefahrenen Punkten eines der schlechtesten Ergebnisse der letzten 
Zeit. Was war passiert?  
 
Das mit Höchstschwierigkeiten gespickte Programm lief leider noch nicht rund. Bei den 
neuen Zweifachdrehungen im Kehrsteuerrohr- und Kehrlenkersitzsteiger gab es zwischen 
den beiden Sportlerinnen Abstimmungsschwierigkeiten. Die Lenkerdrehung zusammen auf 
einem Rad führte zu einem Sturz, wo sie Punkte verloren und das wieder Aufsteigen auf das 
Rad Zeit kostete, die am Schluss der Kür fehlte. Leider hatte sich dann noch eine unkorrekte 
Ausführung zweier Übungen eingeschlichen, denn die einzelnen Übungen müssen genauso 
präsentiert werden, wie sie das UCI-Reglement vorschreibt, ansonsten werden die Punkte 
dafür komplett vom Kampfgericht gestrichen.  
 
Da war die Enttäuschung der beiden Sportlerinnen am Ende des Programms groß, als die 
eingereichten Punkte von 126,70 auf 79,53 Zähler dahin schmolzen. Nach der ersten 
Aufregung und Protest bei der Jury, folgte die Aufklärung der Fehler. Die strengen 
Kampfrichter hatten ihre Hausaufgaben gemacht und strichen zu Recht die Übungen, da in 

Perfekte Haltung von Sophie-Marie Nattmann (links) zusammen mit Caroline Wurth 

im Reitsitzsteiger. 



beiden Fällen die Griffverbindungen nicht lange genug gehalten wurden. Ansonsten war die 
Ausführung und Haltung der restlichen Übungsteile sehr gut. 
 
Nach dieser lehrreichen Erfahrung und weiterem Training steht der nächste Wettkampf am 
kommenden Wochenende beim Reblandpokal in Varnhalt bei Baden-Baden an. Dort werden 
dann auch die anderen Sportlerinnen und Sportler des RSV Gutach um einen Pokal 
wetteifern. 
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